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Ausgangssituation 
Faserwelligkeiten zählen zu den häufigsten Imper-
fektionen in Faserverbundwerkstoffen und entstehen 
unter anderem während des Lagenaufbaus, der Har-
zinfiltration sowie des Press- und Konsolidierungs-
prozesses, wobei sie insbesondere bei geometrisch 
komplexen Bauteilen nicht vollständig vermeidbar 
sind. Während der Einflüsse solcher Imperfektionen 
auf die mechanischen Eigenschaften von Verbund-
strukturen bereits umfassend untersucht wurden, ist deren Wirkung auf den thermischen Eigen-
spannungszustand, insbesondere in der Grenzschicht von Schichtverbunden, bislang nur unzu-
reichend verstanden, sodass ein entsprechender Forschungsbedarf besteht. 

Aufgabenstellung 
Im Rahmen der Arbeit erfolgt die numerische Untersuchung des Einflusses definierter Faserwel-
ligkeiten auf den thermischen Eigenspannungszustand intrinsisch gefügter Faser-Metall-Laminate 
mit besonderem Fokus auf die Grenzschicht. Hierzu sollen Finite-Elemente-Modelle entwickelt 
werden, in denen Faserwelligkeiten mithilfe der ABAQUS/Usersubroutine ORIENT abgebildet wer-
den. In systematischen Untersuchungen sollen unterschiedliche Amplituden-Wellenlängen-Ver-
hältnisse (in-plane- und out-of-plane-Welligkeit) betrachtet werden. Der resultierende thermische 
Eigenspannungszustand wird ausgewertet, wobei der Fokus insbesondere auf der Spannungsver-
teilung in der Grenzschicht zwischen Faserverbund und Metall liegt. Auf dieser Basis soll die Rolle 
der Grenzschicht im thermischen Eigenspannungszustand zusammenfassend bewertet werden. 
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